
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.02.2024 (21:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

VfL Niederwerrn II : TSV Arnshausen II 
Freitag, 23.02.2024, 19:00 Uhr

Endres und Braszus in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des VfL Niederwerrn II in der Herren Bezirksliga Gruppe 1
Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den TSV Arnshausen II durch. Das Spiel
am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde insbesondere durch das mittlere
Paarkreuz entschieden. Braszus und Endres errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht kurzen
Prozess machten Hofrichter / Endres beim 12:10, 11:2, 11:5 mit Krines / Hein. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Scheuring / Then über die 1:3-Niederlage
gegen Büttner / Bayer hinweggetröstet werden mussten. Es dauerte eine Weile, bis Braszus /
Heymanns ihr 3:2 gegen Janetzek / Warmuth unter Dach und Fach hatten. Das war nichts für
schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Christian Scheuring seinem Gegner Jürgen
Büttner beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan Hofrichter bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lara Hein. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Torsten Braszus beim 11:9, 11:9, 7:11, 11:9 gegen Heiko Janetzek doch überlegen.
Beim nachfolgenden 11:9, 12:10, 11:9 gegen Jonas Bayer fand Fabian Endres von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Mit nur einem Satzverlust ging Hajo
Heymanns gegen Matthias Krines durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Marco
Then verlor wenig später sein Spiel wiederum gegen Stefan Warmuth in drei Sätzen. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Nur einen Satz
verlor dagegen Christian Scheuring bei seinem Sieg gegen Lara Hein und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Nach diesem Einzel steht Scheuring somit bei 4 Siegen und 4 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hein ein 8:8 ausweist. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Stefan Hofrichter sein Einzel gegen Jürgen Büttner noch mit 12:10, 11:7, 6:11, 7:
11, 4:11 im Entscheidungssatz. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Hofrichter
nun bei 4 Siegen und 18 Niederlagen. Torsten Braszus konnte daraufhin einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Jonas Bayer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das
Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste.
Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Braszus nun bei 9:8. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Heiko
Janetzek zeigte Fabian Endres seinem Gegner die Grenzen auf. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Janetzek nun 13 Siege bei 6 Niederlagen aus. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht der VfL Niederwerrn II am 01.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Sömmersdorf, während der TSV Arnshausen II am 09.03.2024 gegen den TSV 1904
Schwebheim II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfL Niederwerrn II

Doppel: Hofrichter / Endres 1:0, Scheuring / Then 0:1, Braszus / Heymanns 1:0 
Einzel: C. Scheuring 2:0, S. Hofrichter 0:2, T. Braszus 2:0, F. Endres 2:0, H. Heymanns 1:0, M. Then
0:1 

 TSV Arnshausen II
Doppel: Büttner / Bayer 1:0, Krines / Hein 0:1, Janetzek / Warmuth 0:1 
Einzel: L. Hein 1:1, J. Büttner 1:1, J. Bayer 0:2, H. Janetzek 0:2, S. Warmuth 1:0, M. Krines 0:1


